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2  In diesem Gemeindebrief 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir wünschen Ihnen eine schöne 

Sommerzeit, mit hoffentlich  

vielen leichten Momenten.  

Diese Ausgabe beinhaltet schon 

Termine bis Mitte September, der 

neue Monatsgruß wird erst nach 

den Sommerferien verteilt.  

Ihre Pfarrersleut  

Sabine und Johannes Keller 

 

 
 

Angedacht: Leichtigkeit  

Viele Menschen empfinden die aktuelle Zeit als Belastung. Zerrieben 
zwischen zu vielen Ansprüchen, Erwartungen und Herausforderungen. 
Zwischen Job und Familie. Zwischen Ruhe-wollen und Performen-sollen. 
Dann noch die Klimakrise, die Kriege und wirtschaftliche Unsicherheiten. 
Puuh. Anstrengend. Und mit der Angestrengtheit schwinden gleichzeitig 
Kraft und Hoffnung. 

In der Kirche sieht es gefühlt manchmal nicht groß anders aus. Schutz-
konzept, Immobilienkonzept, weniger Gemeindeglieder und schwindende 
Finanzen bei ständiger Teuerung. Hoffnung verbreiten und Sorgen ha-
ben. Puuh. Anstrengend. 

Und wer sich mit dem christlichen Glauben nicht mehr verbunden fühlt, 
der empfindet vielleicht Dinge unseres Glaubens auch so: ein zu Unrecht 
Verurteilter am Kreuz, ein unschuldig Sterbender als Ausdruck der 
christlichen Kernbotschaft? Puuh. Anstrengend. Und wer strengt sich 
denn schon gerne an. 
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3  Angedacht  

Für mich ist das Symbol vom Kreuz ohne Korpus gut deutbar als Hoff-
nungszeichen: Es ist ein Plus, das Gott vor die Klammer unseres Lebens 
setzt, damit wir wissen, dass wir uns für Gott nicht zu verbiegen brau-
chen. Das Kreuz könnten auch Verbindungslinien sein zwischen Himmel 
und Erde, Gott und Mensch und zwischen Mensch und Mensch. 

Beim Spaziergang am Ostermontag 
kamen wir an einem Kreuz am  
Wegesrand vorbei, das mit Blumen 
geschmückt war. Es hat mich daran 
erinnert, was mir schon immer am 
Glauben wichtig ist, was mich moti-
viert, als Pfarrer zu arbeiten: dass 
der Glaube genau das Gegenwicht 
zu den schweren Aspekten des Le-
bens sein soll. Dass Jesus sagt: 

„Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken. Nehmt auf euch 
mein Joch und lernt von mir; denn 
ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden 
für eure Seelen. Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist 
leicht.“ (Matthäus 11, 28-30) 

Christus am Kreuz erzählt von dem Unrecht, das es in er Welt gibt —
meist durch Menschenhand. Die Blumen könnten das sanfte Joch sym-
bolisieren, um uns zu erinnern, dass Gott es anders will: sanft und leicht. 
Und er will das so sehr, dass er gegen den Tod sogar die Auferstehung 
als ewige Gewissheit gesetzt hat. Damit wir befreit und leicht leben 
können. Ich glaube, die Hoffnung lohnt sich, dass Gott als Gott der 
Leichtigkeit zu unseren Sorgen immer ein Gegengewicht finden kann 
oder schon vor aller Zeit gefunden hat. Und wenn Kirche mehr für Leich-
tigkeit und Erleichterung steht, dann behält sie ihren Platz bei den Men-
schen. 

Ihr Johannes Keller, Pfarrer 



 

4  Aus unserer 

Weltgebetstag „Wunderbar 

geschaffen“  

Einen fröhlichen Gottes-
dienst feierten wir am 7. 
März nach der Gottesdienst-
ordnung von den Cook-
Inseln. Diese Stimmung 
übertrug sich auch auf das 
Miteinander nach dem Got-
tesdienst. Das ökumenische 
Vorbereitungsteam lud zu 
polynesischem Essen ins Ge-
meindehaus ein.  

Konfi-Freizeit in Finsterau 

Anfang April waren die Kon-
fis aus Fürstenzell, Orten-
burg und Vilshofen gemein-
sam mit dem Konfi-Team in 
Finsterau zur Wochenend-
Freizeit. Im Mittelpunkt 
stand das Thema Abend-
mahl. Neben Input gab es 
auch die Möglichkeit zum 
Fragenstellen und Auspro-
bieren. Daneben war noch 
viel Zeit, die wir  mit Spie-
len, Singen, einer Nacht-
wanderung und Andachten 
füllten. Ein besonderer Mo-
ment war die Auswahl der 
Konfisprüche. Die Konfis 
suchten sich einen Bibelvers, 



 

5  Gemeinde 

der ihnen bei der Konfirmation zugesprochen wird und der sie auf ihrem 
weiteren Weg begleiten soll. Das Wochenende war intensiv, fröhlich — 
rundherum gelungen.  

Anmeldung zum neuen Konfi-Kurs 

Nach Pfingsten schreiben wir die Jugendlichen an, die im nächsten 
Schuljahr in der 8. Klasse sind bzw. 14 Jahre alt werden, und laden sie 
zum neuen Konfi-Kurs ein. Dieser startet mit dem neuen Schuljahr. Vor 
den Sommerferien wird es einen ersten Info-Abend geben.   
Falls du konfirmiert werden möchtest und bis Ende Juni keine Post von 
uns bekommen hast, melde dich bitte im Pfarramt.   
         Sabine Keller 

Kinder machen sich mit Jesus auf den Weg zum Kreuz  

Nachdem sich der Kinderbibeltag am Buß- und Bettag immer großer 
Beliebtheit erfreut, entschlossen sich Birgit Klein (Erstkommunionteam), 
Pfarrerin Sabine Keller, Magdalena Deger (Berufspraktikantin zur Ge-
meindereferentin) und Gemeindereferentin Jennifer Kinder, einen Kin-
derbibelnachmittag zu organisieren: mit großem Erfolg. 25 Kinder von 
der 2. bis zur 5. Klasse kamen am 12. April ins evangelische Gemeinde-
haus. Nach den Kennenlernspielen machte sich die Gruppe auf zur ka-
tholischen Kirche, in der wir gemeinsam einen Kreuzweg beteten. Alle 
waren voll dabei und begleiteten Jesus mit Kopf, Herz und Hand auf sei-
nem Kreuzweg. Dabei wurden 
fünf Stationen herausgegriffen: 
Jesus bei Pontius Pilatus, Simon 
von Cyrene hilft Jesus das Kreuz 
zu tragen, Jesus fällt unter der 
Last des Kreuzes, Jesus stirbt am 
Kreuz und schließlich: Jesus lebt! 
Als Zeichen, dass Gott auch in 
den schwierigen Zeiten des Le-
bens immer mit dabei ist, wurde 
die Osterkerze von Station zu Station mitgetragen.  



 

6   

Nachdem die Gruppe wieder zurück im Gemeindehaus angekommen war, 
erwarteten die Kinder vier Work-
shops passend zu den Stationen 
des Kreuzweges. Bei Pontius Pi-
latus, der seine Hände in Un-
schuld wusch, konnten die Kin-
der selbst Seife herstellen, mit 
Simon von Cyrene wurden 
Freundschaftsbänder geknüpft, 
bei Jesu Tod wurden Blumentöp-
fe und Kreuze bemalt und be-
pflanzt, und natürlich durften 
selbstgebastelte Osterkerzen zur 
Auferstehung Jesu nicht fehlen.  

In einer kleinen Andacht in der 
evangelischen Kirche fassten wir 
den Kreuzweg und das Erlebte 
des Nachmittages nochmal zu-
sammen.  

Kinder und Vorbereitungsteam 
waren sich einig, dass es ein 
wunderschöner und absolut ge-
lungener Nachmittag auf den 
Spuren Jesu war, gefüllt mit 
Spaß, Tiefe und Glaubenserfah-
rungen. 

… und es wird schon am nächs-
ten Kinderbibeltag getüftelt.  

           Jennifer Kinder   

  und Sabine Keller 

Aus unserer 



 

7  Gemeinde  

Karwoche und Ostern 

Wir haben die Feiertage rund um Ostern mit vielfältigen und schönen 
Gottesdiensten begangen. Sie zeigen, was Kirchengemeinde ausmachen 
kann: gemeinsam essen, sich aufmachen, gemeinsam unterwegs sein,  
sich über den Glauben und das Leben austauschen. Dazu war u.a. Gele-
genheit beim Tischabendmahl und beim Osterspaziergang.  

 

 

 

 

 

 

 

In der Osternacht wurde die neue Osterkerze zum ersten Mal entzündet. 
Dieses Jahr haben die Konfis sie selber gestaltet. Das habt ihr toll ge-
macht! Dafür nochmal herzlichen Dank! 
 



 

8  Aus der 

Taufe gemeinsam feiern: Herzliche Einladung zum Tauffest 

Am 6. Juli 2025 feiern wir ein Tauffest in Frimhöring/Ruhstorf gemein-
sam mit unseren Nachbargemeinden Bad Griesbach, Bad Füssing und 
Pocking. 

Wir beginnen um 11 Uhr mit einem Open-Air-Gottesdienst auf der Wie-
se. Am Ende des Gottesdienstes gehen wir in die Rott hinein und die 
Täuflinge werden im Fluss getauft. Darüber hinaus gibt es für alle ande-
ren die Möglichkeit, eine Tauferinnerung in oder an der Rott zu feiern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine gemeinsame Feier mit 
Essen und Getränken. 

Warum machen wir diese Aktion? Viele Kinder in unseren Gemeinden 
haben zwar evangelische Familienmitglieder, sind aber selbst nicht ge-
tauft. Die Gründe dafür sind unterschiedlich: Wegen Corona fiel die Tau-
fe aus, man hat keine Zeit, wenig Geld oder einfach keine Lust, ein gro-
ßes Familienfest zu organisieren, oder es gibt andere Gründe. Wir möch-
ten mit unserer Aktion die Familien ansprechen, die einer Taufe ihres 
Kindes offen gegenüberstehen, aber bisher keine Taufe organisieren 
wollten oder konnten. Bei unserem Tauffest übernehmen wir als Ge-
meinden die Organisation: Wir kümmern uns um den Gottesdienst, das 
Essen und die Getränke, die Tauffamilien können einfach dazukommen. 
Man muss nur eine eigene Sitzgelegenheit mitbringen: eine Picknickde-
cke oder einen Campingstuhl. 

Für das Tauffest können sich alle anmelden, die noch nicht getauft sind, 
sowohl Kinder als auch Erwachsene. Bitte erzählen Sie von unserem 
Tauffest weiter und laden Sie Familien oder Erwachsene ein, die noch 
nicht getauft sind! 



 

9   
Der Infoabend für alle Interessierte ist am 23. Juni 2025 um 19 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Pocking (Paumgartenweg 3). Weitere In-
formationen erhalten Sie auch telefonisch im Pfarrbüro Fürstenzell 
(08502-258) oder auf der Homepage: www.fuerstenzell-evangelisch.de 

       Pfarrerin Alexandra Popp 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eindrücke vom Tauffest 2024 der Pockinger Gemeinde an der Rott. 

Region 



 

10  Kindergarten Arche Noah 

 

 Religiöse Angebote in der Giraffen-

gruppe 

Pfarrerin Sabine Keller besuchte in den 
letzten Monaten mehrmals die Vorschul-
kinder der Giraffengruppe. Im Gepäck hatte 
sie immer eine kleine Schatztruhe. In dieser 
Schatztruhe war jeweils ein Hinweis auf 

eine Geschichte, die sie den 
Kindern erzählte. Zuletzt 
war es die Geschichte vom 
Chamäleonvogel, der die 
Ereignisse um Ostern miter-
lebt hatte. Seine Federn verändern die Farbe, wenn sich seine Gefühle 
verändern. Die Kinder halfen mit die passenden Federn rauszusuchen 
und waren den verschiedenen Gefühlen: Wut, Angst, Trauer und Freude 
mit Begeisterung auf der Spur.   

Start des Naturkindergartens 

Bisher liefen die Vorbereitungen zur Gründung und zum Start des Natur-
kindergartens am Spitzöder Hof eher im Verborgenen. Nun ist nicht nur 
die Vereinbarung zwischen Familie Aue, der Kommune und der Kirchen-
gemeinde als Träger erstellt, sondern auch die Schutzhütte hat Formen 
angenommen. Im Sommer sollen dann alle Abnahmen erfolgen, damit 
der Betrieb des Naturkindergartens zum 1. September 2025 erfolgen 
kann. Ab sofort nehmen wir Voranmeldungen an. Die Betreuungszeit 
wird 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr sein. Kinder, die bis zum September 4 Jahre 
alt sind, sind dann herzlich willkommen. Weitere Informationen und Vo-
ranmeldung im Kindergarten Arche Noah bei Kerstin Schön. Am besten 
per Mail unter kiga.fuerstenzell@elkb.de melden, dann bekommen Sie 
zeitnah alle Infos. 
        Johannes Keller 



 

11  Freud und Leid  

Foto: H. Mauch 

Folgende Gemeindeglieder vertrauen wir dem Segen Gottes an:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Namen in der Online-

Ausgabe des Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.  



 

12  Gottesdienste 

Christuskirche Fürstenzell 

So 01.06. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (John)  

    Kindergottesdienst | KEIN Kirchencafé 

So 15.06. 9:30 h Gottesdienst (John)  

So 06.07. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (Keller) 

    Kindergottesdienst | Kirchencafé 

So 13.07. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 

So 20.07. 9:30 h Gottesdienst (John) 

So 03.08. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (Keller) 

    Kirchencafé 

So 10.08. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 

So 17.08. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 

So 31.08.  9:30 h Gottesdienst (v. Kölichen) 

So 07.09. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (John)  

    Kirchencafé 

So 14.09. 9:30 h Gottesdienst (Keller)  

So 21.09. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 

    Kindergottesdienst  

 

 

Kirche am Stein, Schärding  

So 22.06. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (Keller) 

So 27.07. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (Keller) 

So 24.08. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (John) 

 

Gottesdienste im Azurit Seniorenzentrum Abundus, Fürstenzell 

Do 05.06. 10:00 h  Gottesdienst (Keller) 

So 06.07. 11:00 h ökumenischer Gottesdienst  



 

13  und Termine 

Gottesdienste im Azurit Pflegezentrum, Bad Höhenstadt  

Mi 04.06. 15:00 h Gottesdienst (Keller) 

Mi 06.08.  15:00 h Gottesdienst (Keller) 

Gottesdienste im Wohnstift Innblick, Neuhaus am Inn 

Di 22.07.  10:00 h Gottesdienst (Keller) 

 

Besondere Gottesdienste 

Pfingstsonntag, 08.06. 9:30 Uhr Gottesdienst im 
Schlosspark Vornbach gemeinsam mit der ev. 
Gemeinde Schärding.  
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Christuskirche Fürstenzell statt.  
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen, darum fällt am 1. Juni Kirchen-
café aus. Parkplätze gibt es beim Feuerwehrhaus Vornbach.  
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit von Fürstenzell nach Vornbach  
benötigen, melden Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt. 

 
Am 29.06. findet um 10 Uhr der Festgottesdienst mit Bischof Oster zum 
Fürstenzeller Jubiläumsjahr statt. Herzliche Einladung an diesem Sonn-
tag in die katholische Pfarrkirche.  

Im Rahmen des Jubiläums ist am 27.07. das Familienfest des Landkrei-
ses in Fürstenzell zu Gast. Herzliche Einladung zum ökumenischen Got-
tesdienst um 10 Uhr (nähere Infos entnehmen Sie bitte der Tagespresse).  

Neben den ökumenischen 
Veranstaltungen beteiligen 
wir uns am Jubiläumsjahr 
mit dem Konzert des Gospel 
Express in der Christuskirche 
(nähere Infos auf S. 15) und 
einem Gospelgottesdienst 
am 26. Oktober (mehr dazu 
im nächsten Monatsgruß).  



 

14  Termine 

Kindergottesdienst  Kontakt: Julia Rank, Tel.: 08502-922606  
Für Kinder von 3-12 Jahren. Beginn in der Kirche, dann im  
Gemeindehaus. Siehe Gottesdienstplan.  
In den Schulferien pausiert der Kindergottesdienst.  

„Die Junggebliebenen“  Kontakt: Rosemarie Reichenbach,  

    Tel.: 08502-1390 

Mi 18.06. 14:00 h Bärenpark Bad Füssing mit Führung und Einkehr  
    Abfahrt Wendeplatte Jugendtreff 
Mi 23.07. 13:15 h Erlebnisbauernhof Haselbach bei Bogen mit  
    Brotbacken, Einkehr und Einkaufsmöglichkeit 
    Abfahrt Wendeplatte Jugendtreff  
Mi 20.08. 14:00 h  Grillfest im Gemeindehaus  
Di 23.09. (!)   8:30 h Tagesausflug nach Berchtesgaden   
    Abfahrt Wendeplatte Jugendtreff  

Kirchenchor  Kontakt: Elke Wander, Tel.: 08502-3624 

Jeden Freitag  18:00 h  Im Gemeindehaus 

Kultur-Café   Kontakt: Ingrid Ohly, Tel.: 08502-1851  

Jeden Freitag  14:00 h  Im Gemeindehaus 

„Blaues Kreuz“  Kontakt: Rudolf Wege, Tel.: 08542-7895  

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 18:30 h Im Gemeindehaus 

 



 

15  Konzert Gospel Express 

Der Gospel-Express rollt nach Fürstenzell — kraftvolle Musik, die  

Herzen bewegt! 

Gospels und Spirituals sind die 
„Fracht“ des Gospel-Express, der am 
Samstag, den 25. Oktober um  

18 Uhr in der Christuskirche in  

Fürstenzell Station macht.  
Seit 1987 bringt das 8-köpfige  
Ensemble den Rhythmus und die 
Seele des Gospel auf die Bühne. 
„Unplugged“, dafür mit viel Herz 
und Leidenschaft, werden die Zuhö-
renden mitgenommen und erleben, 
wie der Funke überspringt und Mu-
sik die Menschen verbindet. 
Musikalisch hat sich Gospel Express beständig weiterentwickelt, geblie-
ben ist die „Mission“: Gospelsongs und Spirituals, die geistliche Musik 
der Afroamerikaner*innen also, in der einerseits Trauer und unermessli-
ches Leiden, aber auch unerschütterliches Gottvertrauen und überschäu-
mende Lebensfreude zum Ausdruck kommen. Die Musik wird vom Glau-
ben der Sängerinnen und Sänger getragen, von der Freude am gemein-
samen Singen und an den immer wieder neu entstehenden Interpretati-
onen bekannter Spirituals und moderner Gospelsongs. 

Überzeugt steht Gospel Express hinter der „Non-Profit“ Idee: Keiner der 
Mitglieder verdient an den Konzerten. Die Unkosten werden mit den Ein-
trittsgeldern gedeckt - und meist bleibt ein Teil der Einnahmen auch in 
der veranstaltenden Gemeinde. 

Die Zugtickets gibt es für 12 € / 8 € ermäßigt an der Abendkasse oder im 
Vorverkauf bei okticket.de.  
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.gospel-express.de      
        Gunther Reichenbach 



 

16  Herzlichen Glückwunsch 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Namen in der Online-

Ausgabe des Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

17  zum Geburtstag! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief  

widersprechen möchten, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt. 



 

18  Mit freundlicher  



 

19  Unterstützung von 

06. Juli Landesgartenschau Furth im Wald 
02. August Selb Porzellanflohmarkt 



 

20  Mit freundlicher  

 



 

21  Unterstützung von 



 

22  Mit freundlicher Unterstützung von 

Auf Churchpool finden Sie uns unter „Ev.-luth. Kirchengemeinde Fürs-
tenzell“. Die App bietet aktuelle Infos und Fotos von Veranstaltungen, 
einen Impuls des Tages, Chat-Möglichkeiten und den aktuellen Gemein-
debrief. Auch andere Gemeinden aus dem Dekanat sind dort vertreten.  



 

23  Anschriften und Impressum 

Evang.-Luth. Pfarramt und Christuskirche 

Kirchenweg 18, 94081 Fürstenzell 
Pfarrer Johannes Keller und Pfarrerin Sabine Keller 
Tel. 08502 - 258 
E-Mail: pfarramt.fuerstenzell@elkb.de 
Internet: www.fuerstenzell-evangelisch.de  
Bürozeit: Donnerstag, 9:00 - 12:00 Uhr 

Sekretärin: Maria Drozella, 08502 - 915724 (privat) 
Vertrauensfrau: Julia Rank, 08502 - 922606 
Prädikant: Holger John, 0175 - 9174777 
Organistin: Tanja Gottwald, 08507 - 923621 
Mesnerin: Lilia Bickert, 08502 - 917717 

Kindergarten Arche Noah — Bahnhofstraße 19, Fürstenzell 
Leitung: Kerstin Schön, Tel. 08502 - 5184 
E-Mail: kiga.fuerstenzell@elkb.de  
Internet: www.arche-noah-furstenzell.de 

Bankkonto der Ev. Kirchengemeinde Fürstenzell  

VR-Bank Fürstenzell   
IBAN: DE 92 7409 0000 0000 3051 03. BIC: GENODEF1PA1. 
Redaktion + ViSdP: Pfarrerin Sabine Keller   
Erscheint kostenlos, Auflage 750 Stück, Druck: Rückert, Vilshofen 

Nächster Redaktions-

schluss: 07. August 

Der nächste Monatsgruß 
erscheint: Mitte September 
 



 

24  Juni-Sammlung  
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Dieser Ausgabe des Monatsgrußes liegt ein Überweisungsträger bei.   
Wir bitten alle unsere Leserinnen und Leser um Unterstützung für zwei 
wichtige Bereiche des Gemeindelebens.                               

Kirchliche Jugendarbeit, die in unserer Gemeinde v.a. in Verbindung mit 
der Konfirmandenarbeit geleistet wird, ist wichtig für die Zukunft der 
Kirche und unserer Gesellschaft. Fahrten und Ausflüge kosten Geld und 
sind selten durch Teilnehmerbeiträge zu decken. Jeden freut es, wenn 
Jugendliche im Gottesdienst mitmachen, aber sie wollen auch erreicht 
und begeistert werden.  
Ein kleinerer Teil des Sammlungsergebnisses wird an die überregionale 
Jugendarbeit des Dekanats und der Landeskirche weitergegeben, von der 
wir durch Ausbildung unserer Mitarbeiter profitieren.                                    

Unser Monatsgruß kommt kostenlos zu Ihnen ins Haus. 
Das ist uns wichtig. Der Druck wird zu einem großen Teil 
durch Werbeeinnahmen gedeckt. Die Versandkosten 
steigen, da langjährige Austräger in den verdienten  
Ruhestand gegangen sind und wir deshalb mehr auf den 
Postversand angewiesen sind.  

Deshalb bitten wir Sie herzlich um Ihre Spende. 

Vergelt´s Gott! 


